
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 15.03.2006 

 Der Bürgermeister  
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. VII/316 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Schul- und Bildungsausschuss 22.03.2006 

 
 

 

Betreff: Entscheidung über die Trägerschaft für die Betreuungsangebote 

"Schule von acht bis eins" und "13 Plus" an der Kath. Nikolaus-

Grundschule Holtwick 
 

 

FB/Az.: I/40.221-03 
 

 

Bezug: Rat, 15.09.2005, TOP 19 ö.S. 
SchBA, 07.12.2005, TOP 2 ö.S., SV VII/230 
 

 

 

Höhe der tatsächlichen/ voraussichtlichen Kosten: 22.000,00 € 
 

Finanzierung durch Mittel bei Produkt: I/03.001 

Über-/ außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von:       

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:       

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
1.) Die Trägerschaft für die Betreuungsangebote „Schule von acht bis eins“ und „13 Plus“ 

an der Nikolaus-Grundschule Holtwick wird ab dem Schuljahr 2006/07 auf die Kol-
pingsfamilie Holtwick übertragen. 

2.) Die für die Betreuungsgruppen „Schule von acht bis eins“ und „13 Plus“ gewährten 
Landeszuschüsse werden an die Kolpingsfamilie Holtwick weitergeleitet. 

3.) Die Kolpingsfamilie Holtwick erhält darüber hinaus pro Schuljahr einen gemeindlichen 
Zuschuss in Höhe von 3.000,00 € für das Angebot „Schule von acht bis eins“ sowie 
10.000,00 € für das Angebot „13 Plus“. Diese Zuschüsse werden gewährt, sofern und 
solange die Angebote durchgeführt werden. Die hierfür notwendigen Haushaltsmittel 
werden im Haushaltsplan entsprechend bereitgestellt. Über die Verwendung der Zu-
schüsse ist ein Verwendungsnachweis vorzulegen. Überschüsse bei einem der Be-
treuungsangebote können ggf. mit Defiziten bei dem anderen Betreuungsangebot 
verrechnet werden. Verbleibende Überschüsse werden auf den Zuschuss des Folge-
jahres angerechnet. 

 
 

 

Sachverhalt: 
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Der Schul- und Bildungsausschuss hat in seiner Sitzung am 7. Dezember 2005 der Ver-
waltung den Auftrag erteilt, mit möglichen Trägern für die Betreuungsgruppen Gespräche 
zu führen. 
 
Der Vorsitzende des DRK-Ortsvereins Holtwick, Herr Dinkler, hat zwischenzeitlich erklärt, 
dass der Ortsverein keine Möglichkeit sehe, die Trägerschaft zu übernehmen. Das DRK 
wolle sein Engagement auf den Bereich Kindergärten beschränken. Darüber hinaus ge-
hende Aufgaben könnten personell nicht geleistet werden.  
 
Interesse an einer Übernahme der Trägerschaft hat die Kolpingsfamilie Holtwick bekun-
det. Das Konzept der Kolpingsfamilie Holtwick für die Übernahme der Trägerschaft für die 

Betreuungsformen „Schule von acht bis eins“ und „13 Plus“ ist als Anlage I beigefügt. Die 
Mitgliederversammlung der Kolpingsfamilie hat der Bewerbung unter der Voraussetzung 
zugestimmt, dass die entstehenden Kosten vollständig durch die gemeindlichen Zuschüs-
se abgedeckt werden und die Elternbeiträge von der Gemeinde Rosendahl eingezogen 
werden. 
 
Der Vorsitzende der Kolpingsfamilie, Herr Lanksch, sowie die 2. Vorsitzende der Kol-
pingsfamilie, Frau Witte, werden von der Kolpingsfamilie Holtwick das Konzept in der Sit-
zung des Schul- und Bildungsausschusses vorstellen und Fragen der Ausschussmitglie-
der beantworten. 
 
Die Betreuungsgruppen werden zunächst in der jetzigen Schulküche sowie dem angren-
zenden Essensraum untergebracht. Darüber hinaus kann für das Angebot „13 Plus“ der 
große Mehrzweckraum mitgenutzt werden. 
 
Dem Konzept ist eine Kalkulation zur Finanzierung der Betreuungsangebote beigefügt. 
Durch die Landeszuwendungen (4.000,00 € schuljährlich für das Betreuungsangebot 
„Schule von acht bis eins“ und 5.000,00 € schuljährlich für das Betreuungsangebot „13 
Plus“) ist nur eine teilweise Finanzierung möglich. Es wird daher vorgeschlagen, der Kol-
pingsfamilie Holtwick pro Schuljahr einen festen gemeindlichen Zuschuss in Höhe von 
3.000,00 € für das Angebot „Schule von acht bis eins“ sowie 10.000,00 € für das Angebot 
„13 Plus“ zu gewähren. Die Refinanzierung erfolgt für das Betreuungsangebot „Schule 
von acht bis eins“ über die Erhebung von Elternbeiträgen, die ausschließlich durch die 
Gemeinde erhoben werden. Für das Angebot „13 Plus“ soll im Hinblick auf die geplante 
Einführung der offenen Ganztagsschule zum Schuljahr 2007/2008 für die ersten 25 Kin-
der auf die Erhebung von Elternbeiträgen verzichtet werden. 

Eine Übersicht über die Höhe der Elternbeiträge ist als Anlage II beigefügt.  
 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
 
 

Fuchs Gottheil 
Allgemeiner Vertreter 

Niehues 
Bürgermeister 

 
 
 

Anlagen: 
 
Konzept der Kolpingsfamilie Holtwick für die Übernahme der Trägerschaft für die Betreu-
ungsformen „Schule von acht bis eins“ und „13 Plus“ 
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Übersicht über die Höhe der Elternbeiträge für die Inanspruchnahme der Betreuungsan-
gebote „Schule von acht bis eins“ sowie „13 Plus“ 
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